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Induktive Statistik – Übung 11

(Signifikanztests)

Aufgabe 70: (Aufgabe 7.1 im Skript)

Von einer Brotfirma werden Brötchen produziert. Die Firma verspricht, dass das durchschnittliche
Gewicht der Brötchen 50 Gramm beträgt. Das Brötchengewicht X sei normalverteilt mit einer
Varianz von 1.44 g2.

Bei einer Stichprobe von 25 Brötchen ist ein mittleres Gewicht von x̄ = 49.5g festgestellt worden.
Stützt der Stichprobenmittelwert x̄ bei einem Signifikanzniveau von 5% die Angaben der Brotfirma?

Aufgabe 71: (Aufgabe 7.2 im Skript)

Bei einem Test einer neu angescha↵ten Flaschenabfüllanlage wird der Brauerei eine mittlere Abfüll-
menge von 0.5 l bei einer Standardabweichung von � = 0.03 l garantiert. Eine Stichprobe von n = 40
Flaschen aus einer 10 minütigen Produktionsgesamtheit von 500 Flaschen ergab eine durchschnitt-
liche Biermenge pro Flasche von 0.49 l.

(a) Kann man mit einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 5% davon ausgehen, dass die mittlere
Abfüllmenge geringer ist als vom Hersteller der Anlage angegeben?

(b) Bei welchem ↵-Niveau wird die unter (a) betrachtete Hypothese noch abgelehnt?

Aufgabe 72: (Aufgabe 7.3 im Skript)

Auf Verpackungen eines Batterietyps wird eine durchschnittliche Lebensdauer von 280 Stunden
angegeben. Eine Qualitätskontrolle (n = 36) führt zu folgenden Ergebnissen:

269 300 268 278 282 263

301 295 288 278 276 286

296 265 271 279 284 260

275 282 260 266 270 293

272 285 293 281 269 299

263 264 273 291 274 277

(a) Muss der Hersteller die Angaben korrigieren (Signifikanzniveau 1%)?

(b) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Nullhypothese nicht verworfen wird, wenn sie
falsch ist? (Arbeiten Sie mit x̄.)










